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Profil
der Buge

Aus dem Röseligarten der
Landes - Ausstellung sind
noch die nebenabgebildeten

Büge zu verkaufen.

Angebote sind zu richten
an R. M ü n g e r, Obmann
der Bernisch. Vereinigung
für Heimatschutz in Bern.
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ED. AERNILEUCH, BERN
Lichtpaus- und Plandruckanstalt
:: Papierhandlung ::
Grosses Lager aller Sorten technisch. Papiere
.IUI MM»

Pflanzenhaus mit äusserer Eternit - Wandverschindelung
Stadtbaumeister Max Müller, Arch. B. S. A., St. Gallen
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KUNSTSALON FERD. WYSS, BERN
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Kunstliebhabern und Künstlern, Architekten, Haiern und
Bildhauern empfehle ich meine sorgfältig zusammengestellte
Auswahl von Fachliteratur, Künstlerbüchern, Sonderdrucken,
Reproduktionen von Handzeichnungen alter und moderner Heister.

Gardthausen, V. Das Buchwesen im Altertum

und im byzantinischen Mittelalter.

B j ö r n b o, A. A. Ein Beitrag zum Werdegang
der mittelalterlichen Pergamenthandschriften.

K e r s t e n, P. Der exakte Bucheinband.

Cockerell, D. Bookbinding and the Gare of
Books. Übersetzt: Der Bucheinband und die
Pflege des Buches.

Bog eng, G. A. E. Über das Sammeln
moderner Bücher.

— Deutsche Einbandkunst im ersten
Jahrzehnt des zwanzigsten Jahrhunderts.

Adam, P. Der Notenband.

Sichler, A. Über das Einbinden von
Zeitungen.

Senf, M. Die Wittenberger Buchbinder im
1 6. Jahrhundert.

Schottenloher, K. Jörg Wirffei,
Buchbinder und Pedell der Universität in Ingol-
golstadt.

L o u b i e r, J. Jean Richenbachs Bucheinbände.

Meyer von Knonau, G. Beschreibung der
Wanderschaft eines zürcherischen Buchbinders

im XVIII. Jahrhundert.

G u 1 y ä s, P. Aus dem Wanderbuche eines

ungarischen Buchbindergesellen.

Steiner, E. Über die äussere Ausstattung des

Buches.

— Die Vergoldung des Halbfranzbandes.

Adam, P. Über die Verwendungsweise von
Blattstempeln und Stilisierung des Rankenwerkes

für HandVergoldungen.

— Die Kleistermarmorpapiere.

— Über die Entwicklung der älteren
Buntpapiere in der Buchbinderei.

— Die Verwendbarkeit des Linoleums in der

Buchbinderei.

Kersten, P. Das Buntpapier und seine
Verwendung für Bucheinbände.

Sachs, H. Moderne Buntpapiere und ihre
Verwendung.

S c h u 1 h o f. Ältere Buntpapiere.

Adam, P. über geschältes Leder.

Pralle, H. Der Lederschnitt als Kunsthandwerk.

v. Knoblauch, W. Bücher in gestickten
Einbänden.

L o u b i e r und P a a 1 z o w. Die Beschaffenheit
des heutigen Leders und anderer Einbandstoffe;

ihr schneller Zerfall, dessen Ursachen
und Massregeln zum Schutze dagegen.

n n n

C1 e m e n. Die romanischen Wandmalereien der
Rheinlande.

C a m e s i n a Albert. Glasgemälde aus dem
1 2. Jahrhundert in Heiligenkreuz im Wienerwald.

— Die ältesten Glasgemälde des Chorherrenstiftes

Klosterneuburg.

Hasel off. La miniature du XIIIe et XIV«
siecle.

Gramm, Jos. Spätmittelalterliche Wandgemälde

im Konstanzer Münster.

Societe des Amis des Arts du Departement

de l'Eure. Vitraux du chceur de
la cathedrale d'Evreux.

Low, AI. Die alten Glasfenster von St. Stephan
in Wien.

Schinnerer. Katalog der Glasgemalde des

Bayrischen Nationalmuseums München.

Merlo. Kunst und Kunsthandwerk im
Kartäuserkloster zu Köln.

Einrichtung von Haus-, Schul- und Volksbibliotheken, künstlerische Ausgestal¬
tung von Zimmern und ganzen Häusern mit Wandschmuck. Originale,

Steinzeichnungen, Radierungen, Holzschnitte, Reproduktionen.
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Gecewbeschule derStadlZunch
Kunst^ereEifahdieÄbtalung
Wintersemester IQ16—11 23. Oktober IQ 16 bis April IQ 11

I: ^kkstatten und fachkuree
aADöemeine Klasse

Ftähondzeiämen F.Boiler. Qemtezeichnen IfAbegg. A/atuDstudJea^
0Weöer,A.Su!zbefger,W.6rutter: FlodeUierenKFischer.Skizzieren
im Landesmuseum FSchiaWsr. Schrifbenschreiben G.Wehrli.

hfechsdiulen
iFachsehule fürgraphische Kunst
Fachundsrridit IB.smits.Fi&Midi Zeichnen FWOirnnbeiger. Xylo-
graphie H.ScheulandschMlidiZeichnenFSchJattepBachbinderei
BSulsenlheorie ftWaithaid.Setzerei IKohlmann. Druckerei ASchneider

zFadischule ftirlleiallaibeit
Metallacbeit N.J.VepmeiiLen.liodeüiepen

FDalimann. Qpaviepen FSurbep

3.1ächschd[e fürDekorationsmaler
Fachunterricht £. Schulze. Zeichnen nach dem lebenden. Flodell

FSchuize. NaoipatadiefL. O.Webep.

4Jbchschule fürInnenausbau
Fachunterricht WKienzLe,. Perspektive 6. Jlg.

äfhchschule für Sticken
Fachzeichnen FpL G.FIeyep. Sticken Fiau AFrei'. Weißstioken Frl.
Scheüenberg. Znwenen und Sticken Frt.B.Bar,ftl.$.Taeuhep.

Instpuktionskurs fup Lehrepinnen FpI. B. Bär

Neileintretende Schüler ohne Ndsterlehre haben sich fürden Besuch
derlächklassen 2-3 Jahrezu verpflichten. Gehii(en können semesteß

weise den Untemcht belegen^.
Nahem Auskunft eäeät otel)i£ektm>

Der LDfrekWF.Alfred Altherp

«?v
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Spezialität in Architektur-Aufnahmen
Techn. Konstruktionen, Interieur, Maschinen etc.
Aufnahmen für Kataloge und Werke aller Art

H.Wolf-Bender, Kappelergasse 16, Zürich
Atelier für Reproduktionsphotographie

S.L.A.B. 1914
Offizieller Bericht
und Denkschrift

Siehe I nserat auf der
dritten Umschlagsseite
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Gegründeri8i!>

Telegramme:
KERX-AARAU

Telephon: 1.12

Höchste Auszeichnungen und Diplome :

GRANDS PRIX: Paris 1889. Mailand 1906.
2 GRAXDS PRIX: Turin 1911

Schweiz. Landesausstellung Bern 1914:
Ausser'Wettbewerb. Mitglied d. Preisgerichts.

Universal-Instrumente - Einachser-

Triangulations-Theodolite —
Einfache und Repetitions-Theodolite -
Bautheodolite - Nivellierinstrumente
Messtische und Kippregeln -
Kreuzscheiben - Winkelspiegel - Prismen

Topograph. Rechenschieber —

Ia Schweizer Präzisions-Reisszeuge
Kataloge gratis und franko durch:

Math.-Mech. Institut Kern & Cie. A.-G., Aarau

0.5CHRANZ

lichfpaus^nßaltj

-ZÜRICH-
Löwenstr. 25, TeL- 80.64
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Kauft
meine Spezialm arke:

WIDMANNZIGARREN

zu 15 und 20 Cts.

L. A. BERTHOUD I

BERN
beim Widmannbrunnen

über die Verwendung von
ETERNITGutachten herausseg. vom B. S. A.
oo.=><^> Preis 50 Rd. <?^*>o*>
Verlag BENTELI A.-G., Bümpliz

A. RUO SS, NIEDERLENZ

Alle Arten Bild-und
Steinhauerarbeiten

(ßeorgStreiff &(£o. A
IDinterthur // M
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5pezialge|rJmft für keramildu' Boöen-mirDartulmläje

gesetz.i
gesch.

Ein vorzüglicher

Zeichenstift
in billiger Preislage ist unsere
Marke ,Pythagoras'. Die grössten
technisch. Zeichenbüros verwenden

diesen Stift seit Jahren, und
der beste Beweis für seine Güte
ist der stets steigende Absatz.

Pv+ViaOTirac" 6kantig, gelb poliert,

„ i ytndguras» 6 Härtegrade No. ,.6

Dutzend Fr. 2.20, Stück 20 cts., Gross Fr. 24.—

GEBRÜDER

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH
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euch, Huber & Cie
Basel - Zürich
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Gipser- und Malergenossenschaft Zürich
Bureau: Erlachstrasse 37, Zürich 3 — Telephon 7825

empfiehlt sich für sämtliche einschlägigen Arbeiten

Massige Preise Prima Referenzen

A. Werner-Graf, Winterthur

Spezialgeschäft

für Erstellung von

Boden- und Wand-Plattenbelägen
Wandbrunnen, Kunstglasuren es

Erste Referenzen

EANSTAIT

A-SULZER &CQ
^j^sszflracti mgs(?M

CLICHES
I FÜR nATALOOE-ZEfTSCifBIFTETi

Ie^eb-inseratemsssM

Herrn. Mumprecht
Bern
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Kunstschmiede
Eisenbauwerkstätte

Schaufensteranlagen
in Messing und Bronze

Fabrikation von Scherengitter

iiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiii

SmM^BHMm).
SYSTEM KEPPLEP.

Fürl^ißbodcnDdLCher^WAnde
GroßeTragfähigkeit. Billig in der Herßellung.
Minimade Unfephedfungskoßen. Feuepsichep
Leicht zu peinigen. Kein Anftpich nötig.

Rob.Loojfer, Z\iricl\ ^BöLCienepstpeisse 4-1.

XII Papier von der Papierfabrik Biberist



Bau- und Möbelschreinerei
H. HÄRTUNG - ZÜRICH 7
Gesamter Innenausbau Wohnungs-Ausstattung
Büro- u. Bibliothekmöbel Einzelausführung
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Kataloge
Preislisten
Prospekte
Tabellen
Briefköpfe
Rechnungen
Zirkulare
Geschäfts¬

karten
Couverts

U.S.W.

lieftrt rasch and in
tadelloser Ansföhmnt
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Budi-u.fiunstdruckerei k

Benteli A.-G.
Bümpliz-Bern¦ Dum

L_
Modelle

ffOr Noch-, Tief- und
Wasserbau.

Papiermodell-Atelier J. Schaer,
Zürich 6, Fliederstrasse Nr. 15

Die Schweizerische
Landesausstellung

Bern 1914
Offizieller Bericht und Denkschrift
herausgegeben vom Zentralkomitee / Reich-
illustriertes Prachtwerk, ca. 300 Selten Text,
48 Bildseiten, S farbige Kunstbeilagen und
4 Einlagen. / Erscheint Dezember. /
Subskriptionspreis bis 30. Septbr. Fr. 12.-, Ladenpreis
später Fr. 20.-. Bestellungen nimmt entgegen
Buch- u. Kunstdruckerei Benteli A.-G., Bümpliz.

Moeri & Cie,
Luzern.



KUNSTGEWERBLICHE WERKSTÄTTE FÜR
WOHNUNGSEINRICHTUNGEN. TELEPHON NO. 3084.

HUGO WAGNER, BERN.
ATELIER FÜR INNEN-AUSBAU UND GESAMTE AUSSTATTUNG VON
WOHN- UND REPRÄSENTATIONSRÄUMEN - EINRICHTUNG MODERNER
VILLEN, HOTELS U. KAUFHÄUSER, SOWIE AUSFUHRUNG FEINER
BAUSCHREINER-ARBEITEN UND TREPPENANLAGEN. KOSTENANSCHLÄGE.
BÜRO: HOCHBÜHLWEG 7. WERKSTÄTTEN: NIESENWEG 10.

Rolladenfabrik A. Griesser A.-G./Aadorf
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gp|J|
liefert alle Arten von

Stahlwellblech- und Holzrolladen,
Rolljalousien, Zugjalousien

anerkannt vorzüglich. Konstruktion
nach eigenen patentierten Systemen.

Rollschutzwände,
Jalousieklappladen.

Katalog und Preislisten

gratis und franko zur Verfügung.

Atelier:
Seehofsir. ALB. ISLER: ZÜRICH

MALER AM STADTTHEATER
THEATERDEKORATIONEN

Telephon
Nr. 55.15

FGAUGERcLCQZLIRICH
iiiniiiiuiiHimiiiimiüiiMHiiHiiiiimiiniiiMiiiiiiiiiiiiiimiiiimiüiiHi1

ROLLÄDEN AUS STÄHLBLECH|
WELLBLECH BAUTEN
SCHEERENGITTER
EISERNE FABRIKFENSTER

EISERNE FÄ.55ER |
3N&ENIEURBESU CH
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SCHAUFENSTERANLAGEN

SCHIEBFENSTER MIT
FEDERND. DICHTUNG
BIBLIOTHEKANLAGEN
REGISTRATURSCHRÄNKE
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